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Auf ein Wort ...

Auf ein Wort ...

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und seit der letzten Ausgabe 
des Sportspiegels war wieder einiges los bei uns Schwarz Wei-
ßen was auf den nächsten Seiten zu erfahren ist.

Die Flutlichtanlage und die Drainage konnten Anfang Oktober 
fertiggestellt werden. Ein dickes Lob an die zahlreichen Helfer 
die immer zur Stelle waren auch wenn ein Arbeitseinsatz mal 
kurzfristig angesetzt wurde.
Vielen Dank auch an die Fa. Reekers die uns zu jeder Zeit die 
Hilfsmittel zur Verfügung stellte.

Auch die Sonsoren möchte ich nicht unerwähnt lassen, die 
dazu beigetragen haben dieses Projekt zu verwirklichen.

Die Trainingssituation hat sich somit entspannt und die Kin-
der und Jugendlichen brauchen in der dunklen Jahreszeit 
nicht mehr quer durch den Ort zum Ascheplatz.

Ich wünsche allen Schwarz Weißen eine ruhige Weihnachts-
zeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2017

In diesem Sinne ...

Michael Bestgen
1. Vorsitzender
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Tag 1: Bei herrlichem Sommerwetter ging es am Montagmittag mit insgesamt 50 
Kindern und 19 Helfern mit dem Fahrrad Richtung Freren. Zügig und unfallfrei er-
reichten wir am Nachmittag den Zeltplatz, der am Abend vorher von den Betreuern 
eingerichtet wurde. Lediglich der Betreuer Rene hatte einen Platten an seinem Fahr-
rad. Nachdem die Kinder die Zelte bezogen hatten, wurden noch durch Locke die 
Lagerregeln und das Motto  „Disney-Camp“ vorgestellt. Noch vor dem Abendessen 
stand die Lagertaufe für die Neulinge an. Da es immer noch sommerlich heiß war 
entwickelte sich eine riesige Wasserschlacht, bei der kein Kind und kein Be-
treuer trocken blieb. Nachdem alle wieder 
umgezogen waren, gab es Hamburger vom 
Grill. Anschließend wurde der Wimpelmas-
ten aufgebaut und der Lagerwimpel aufge-
hängt. Am Abend sollte es noch zwei Über-
fälle geben, so dass erst nach Mitternacht 
die Nachtruhe einkehren konnte.

Tag 2 des Lagers hat begonnen.  Heute 
meinte es Petrus wieder gut mit dem Zelt-
lager. Bei hochsommerlichem Wetter wur-
den zunächst die Wimpel der einzelnen 
Gruppen gebastelt. Parallel fand das Fuß-
balltraining unter der Leitung von Hen-
ri und Rene statt. Am Nachmittag fand 
nämlich ein Spiel gegen die E 1 – Jugend 
aus Freren statt. Nach einem spannenden 
Spiel mussten sich die Kinder aus Püssel-
büren leider mit 6:5 geschlagen geben. 

Ferienzeltlager 2016 (25.07. – 31.07.)
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Die Mädchen hatten sich für das Spiel artistische Choreographien und Anfeue-
rungsrufe ausgedacht. Bei der Rückkehr zum Zeltplatz startete sofort wieder eine 
gigantische Wasserschlacht, in deren Verlauf bis zu 1000 Wasserbomben zum Ein-
satz kamen. Nach dem leckerem Abendessen stand der berühmte Casinoabend auf 
dem Programm. Die Kinder konnten bei BlackJack, Bingo, Jenga und Knax ihr Kön-
nen und ihr Glück unter Beweis stellen. Während es in der Nacht für die Kinder, die 
Nachwache halten mussten, noch leckere Spiegeleier vom Lagerfeuer gab, startete 
erneut ein Angriff auf den Lagerwimpel. Auch dieser konnte durch die Kinder auf-
gehalten werden. 
Tag 3: Der Morgen startete tro-
cken und freundlich. Zur Freude 
der Kinder wurde der Betreuer 
Simon heute morgen mit der 
„Alarmtröte“ und einer Konfetti-
Kanone geweckt, da er verschla-
fen hatte. Nach dem Frühstück 
wurden zunächst alle Zelte 
nochmals auf Nässe kontrolliert 
und aufgeräumt. Anschließend 
konnten sich die Kinder beim 
Fußball, Volleyball, Basketball oder Tischtennis austoben. Parallel wurden Bilder-
rahmen verziert und Holzarbeiten durchgeführt. Nach dem Mittagessen (es gab 
eine riesige Menge Fischstäbchen und Kartoffelbrei) wurde die Disney-Olympiade 
durchgeführt. Es gab Disziplinen wie Weitsprung, Hindernisparcour, Rundlauf und 
diverse Geschicklichkeitsspiele. Nach dem Abendessen startete die Lagerausgabe 
von „Wetten, dass….“. Thomas „Hövi“ Gottschalk führte kurzweilig durch das Pro-
gramm. 

Die Kinder hatten vie-
le kreative Wettideen 
einstudiert. Alle Be-
teiligten hatten viel 
Freude und Spaß. Zum 
Ende der Show stand 
der Höhepunkt an: Die 
berühmte Lieschen, 
alias Ralle, hatte ihren 
vielumjubelten Auf-
tritt. In der Nacht kam 
es noch zu dem größ-
ten Überfall der Lager-

Ferienzeltlager 2016 (25.07. – 31.07.)
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geschichte. Über 40 (in Worten Vierzig) Angreifer versuchten gegen 23:30 Uhr den 
Lagerwimpel zu erobern. Die Kinder und die Betreuer verteidigten über einen halbe 
Stunde erbittert den Wimpel, so dass die Angreifer schlussendlich erfolglos aufge-
ben mussten. Erst weit nach Mitternacht kehrte Ruhe ins Lager ein.
Tag 4: Das Wetter wurde leider wieder schlech- 
ter. Den ganzen Tag über gab es teils kräftige Schauer. So-
mit kamen auch die Gummistiefel und die Regenjacken 
zum Vorschein. Die Zelte der Kinder blieben glücklicher-
weise trocken; lediglich die Zelte der Betreuer waren 
wie in jedem Jahr nicht dicht. Es gab aber immer wieder 
auch trockene Abschnitte. Morgens tobten die Kinder 
sich bei diversen Ballspielen aus, forderten die Betreu-
er beim Völkerballspielen heraus oder konnten Holzar-
beiten durchführen. Nachmittags gab es das Betreuer-

suchspiel inklusive Stadtrallye 
im Ortskern von Freren. Die 
Kinder mussten hierbei diver-
se Disneyfiguren identifizieren 
und Fragen rund um Freren be-
antworten. Im benachbarten 
Supermarkt wurden die Sü-
ßigkeiten und Getränkevorrä-
te wieder aufgefüllt. Am Ende 
gab es für alle noch ein Eis und 
der Heimweg zum Zeltplatz 
konnte angetreten werden. 
Abends am Lagerfeuer wurde 

noch Stockbrot gebacken. Auch in dieser Nacht konnte der Wimpel mehrfach ver-
teidigt werden. Es gab so viele 
Angriffe, dass Nase seine Toch-
ter in dieser Nacht fünf Mal zu 
Bett bringen durfte.
Tag 5: 
Heute stand „Ausschlafen“ 
auf dem Programm, da es ein 
“Langschläfer-Frühstück“ gab. 
Frisch gestärkt wurden die 
Schwimmtaschen gepackt. 
Heute ging es mit dem Fahr-
rad zum Freibad. Im großen 

Ferienzeltlager 2016 (25.07. – 31.07.)
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Schwimmbecken musste zunächst noch eine Wettschuld von der Show „Wetten, 
dass ….“ eingelöst werden. Beim Wettschwimmen traten Marie und Marisé gegen 
Nicole und Bianca an, die zum Schutz ihrer Haarpracht zwei moderne Duschhauben 
aufgesetzt hatten. In einem spannenden Wettkampf konnte sich schließlich Bianca 
in einem engen Kopf-an-Kopf-Rennen durchsetzen. Die Kinder tobten sich anschlie-
ßend auf der Wasserrutsche und an den Sprungtürmen aus. Müde und hungrig 
wurde am späten Nachmittag der Zeltplatz unfallfrei erreicht. Am Abend gab es 
leckere Spezialitäten vom Grill.  Frisch gestärkt und satt stand der nächste Höhe-
punkt auf dem Programm – die Lagerdisco. Alle Kinder zogen ihr Party-Outfit an und 
stylten sich für den Abend. Nach 
diversen Tanzeinlagen unter der 
gekonnten Anleitung von Manu-

el gab es Knabbereien und Kindercocktails. 
Kaum saßen die Kinder am Feuer mussten sie erneut den Wimpel gegen zahlreiche 
Angreifer verteidigen. 
Tag 6: Der vorletzte Tag war angebrochen. Die Kinder trotzten dem Schlafmangel 
und vergnügten sich beim Basteln, Ball spielen oder Betreuer ärgern.  Nach dem Mit-
tagessen stand das Schützenfest auf dem Programm. In spannenden Wettkämpfen 
konnten sich schließlich Jule Heeke und Jarno Heeke durchsetzen und wurden zum 
neuen Königspaar des Zeltlagers gekrönt. Die neuen Majestäten durften den Fest-
umzug in der prächtigen Kutsche mit zahlreichen majestätischen Pferden unter der 
Begleitung aller Kinder und Betreuer sowie einer Musikkappelle genießen.
Zum Abendessen konnten sich die Kinder ihre Leibspeisen aussuchen – es gab die 
Reste der vergangenen Tage. Am Abend fand dann das legendäre Lagergericht unter 
freiem Himmel statt. Die Kinder durften mittels Klage ihren Unmut z.B. gegenüber 
der Küche oder den Betreuern zum Ausdruck bringen. Staatsanwaltschaft und Ver-
teidigung lieferten sich lustige Rededuelle, so dass der vorsitzende Richter anschlie-
ßend im Namen des Zeltlagervolkes die Urteile, wie z.B. das Reinigen der Toiletten 
verkünden konnte. Traditionell hatten am letzten Abend alle Kinder Nachtwache. 

Ferienzeltlager 2016 (25.07. – 31.07.)



| 10 |



| 11 |

Am Lagerfeuer erzählten 
Sie sich Gruselgeschichten 
und ließen die Eindrücke 
der letzten Tage nochmal 
Revue passieren.
Tag 7: Der letzte Tag. An 
diesem Tag hatten wir zwei 
Geburtstagskinder; Mattis 
Köster und Simon Helms. 
Nachdem beiden ein klei-
nes Geschenk überreicht 
wurde musste das komplette Lager abgebaut und 
verstaut werden. Zum Glück spielte diesmal das Wetter mit. Um 8.00 Uhr gab es 
bereits Frühstück. Mit Hilfe der Unterstützung einiger Eltern wurde dann gepackt 
und nach dem Abbau des Wimpels war mittags Abfahrt mit den Fahrrädern nach 
Püsselbüren. Es  ging ohne große Zwischenfälle zurück bis zum Escher Sportpark. 
Alle Kinder meisterten auch diese letzte Radstrecke hervorragend. Bei der Ankunft 
waren alle Eltern da, um Ihre Kinder wieder in Empfang zu nehmen. 

Unser ganz besonderer Dank gilt hier 
den Betreuern und dem Küchenteam, 
die wieder super Arbeit geleistet ha-
ben. Ebenso aber auch den Eltern, die 
uns beim Auf- und Abbau unterstützt 
haben. Wir bedanken uns bei der  Kreis-
sparkasse Steinfurt, Markant und Trink-
was Köster, Fa. Ungruh, Fa. Berghuis, Fa. 
Heuing, Fa. Holz Schrameyer, Fa. Höver-
mann IT, Pokale Kleipa, Marien-Apothe-
ke Püsselbüren, Reekers Landschafts-
bau und der Fa. Sideka für die Geld bzw. 
Sachspenden.  Es war wieder ein super 
Lager und hat wahnsinnig viel Spaß 
gemacht.

Zeltlager 2017
Auch im nächsten Jahr werden wir wieder ein Zeltlager durchführen. Es geht dies-
mal vom 22.07.17 bis  zum 28.07.2017 auf einen Zeltplatz am Dümmer. Anmeldefor-
mulare sind im Heft, können aber auch im Internet auf der Hompage des Sportver-
eins heruntergeladen werden.
Die Lagerleitung

Ferienzeltlager 2016 (25.07. – 31.07.)
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Herbstspektakel

Am 19. November ging auf dem Saal des „Alten Gasthauses Wulf“ wieder hoch her. 
Die 3. Auflage des Herbstspektakels, organisiert durch den Sportverein und der 
Mauritius Schützenbruderschaft, war zwar nicht ganz so gut besucht wie die Jahre 
zuvor, dennoch heizten „Hotte und Bassmass“ dem Publikum wieder ordentlich ein. 
Die super Stimmung war bei Alt und Jung zu spüren, so dass bis früh morgens bei 
diversen Kaltgetränken fröhlich gefeiert und das Tanzbein geschwungen wurde.
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Schwarz-Weiß Esch ... vor 25 Jahren

Sport-Spiegel
... vor 25 Jahren
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Sportabzeichen 2016, wieder mehr Teilnehmer, Trendwende oder nur ein Strohfeuer?

Nach Jahren rückläufiger Teilnehmerzahlen, genau genommen seit der Reform im 
Jahr 2013, hatten wir in diesem Jahr erstmalig wieder mehr Teilnehmer als im Vor-
jahr. Sowohl die D1 mit Trainer und Familienanhang als auch die jüngeren Leicht-
athleten haben ihr Sportabzeichen gemacht. Bei Redaktionsschluss sind dieses Jahr 
schon 113 komplett fertig, bei 11 fehlt nur noch der Schwimmnachweis und bei 9 nur 
noch die Ausdauerdisziplin. Für das Sportabzeichen konnte wieder von Anfang Juni 
bis Ende August montags auf der Sportanlage in Schierloh trainiert werden. Dane-
ben gab es die Möglichkeit Sondertermine zu vereinbaren, so wie die D1 und die 
Leichtathleten, die am 7.9.2016 aktiv waren. Das letzte Sportabzeichen 2016 wur-
de am 6. November abgenommen, der Teilnehmer brauchte es kurzfristig für eine 
Bewerbung. Walken, Laufen, Kurz- und Langstrecke für Schnelligkeit und Ausdauer, 
Hoch- oder Weitsprung, seit 2013 auch das Seilspringen für die Koordination und 
Kugelstoßen oder Medizienballweitwurf für die Kraft stehen jedes Jahr als Sportab-
zeichen Disziplinen auf dem Programm. Einmalig für die Jugendlichen (50 m oder 
das Deutsche Jugendschwimmabzeichen) und alle 5 Jahre für die Erwachsenen (200 
m in 11 Minuten oder 15 min Dauerschwimmen) muss auch ein Schwimmnachweis 
erbracht werden. Viele Sportler nutzen nach dem Üben gleich die Möglichkeit bei 

Sportabzeichen 2016
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den anwesenden Prüfern sich die Leistung für das Sportabzeichen dokumentieren 
zu lassen. Neben den Leichtathletik Disziplinen gibt es natürlich auch noch ande-
re Sportarten im Sportabzeichen Katalog. Das Radfahren über 20 km gehört im 
Ausdauer- und Langstreckenbereich, statt 3000 m Laufen oder 7.5 km Walken zu 
den beliebtesten Alternativen. Anstelle des Sprints über 50 m oder 100 m, je nach 
Altersklasse, bevorzugen einige Sportler den 25 m Sprint im Wasser. Dies hat den 
zusätzlichen praktischen Vorteil, dass damit gleichzeitig der Schwimmnachweis für 
das Sportabzeichen erbracht ist. Wie jedes Jahr lassen sich manche Absolventen mit 
dem Einreichen des letzten Nachweises viel Zeit, häufig handelt es sich dabei um 
den Schwimmnachweis oder um die 3000 m Laufen bzw. 7.5 km Walken, da dieses 
bis zum 31.12.2016 möglich ist. Nachdem Steinfurt alle Urkunden für das offizielle 
Sportabzeichen ausgestellt hat, kann dann Anfang 2017 wieder die Verleihung der 
Sportabzeichen im Alten Gasthaus Wulf stattfinden. Außerdem können wir auch in 
diesem Jahr wieder einige Minisportabzeichen an unsere Jüngsten im Alter von 3 
bis 5 Jahren verleihen, die viel Spaß beim Trainieren hatten, aber die offiziellen Min-
destwerte für jüngste Altersklasse (6-7) noch nicht schaffen. 
Stephan Rohlmann

Sportabzeichen 2016
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Nordic Walking

Walking Ü50 
Bist DU (egal ob MANN oder FRAU) auch Ü50?

Möchtest DU in einer Gruppe Nordic Walking betreiben? 
Dann komm montags um 8.40 Uhr zum Sportheim und fahre mit uns  

in Fahrgemeinschaften in den Riesenbecker Berg. 
Dort werden wir gemeinsam 1 Stunde durch den Wald walken. 

Trau dich ruhig vorbeizukommen und mitzumachen, DU bist auf jeden Fall  
Herzlich Willkommen bei uns.  

Wir freuen uns, DICH begrüßen zu können. 

Wenn DU noch Fragen hast, dann melde DICH bei Theresia Helms  
Tel.: 05451/16332. 
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Im Sommer haben am Spielbetrieb 3 Mannschaften teilgenommen. Die Damen 30 
spielten in der Bezirksliga, wo sie den 6 Platz belegten was leider den Abstieg in die 
Bezirksklasse bedeutet. Die Hobby Herren 1 erspielten sich den 4 Platz und Hobby 
2 den 6 Platz, zum Glück gibt es hier keinen Absteiger. In der Wintersaison nehmen 
wir mit der Damenmannschaft und einer Hobby Herren Mannschaft am Spielbe-
trieb teil.
Mit Steffi Ahlers und Dennis Rüsenberg haben wir in diesem Sommer zwei neue 
Trainer gewinnen können. Somit konnten wir allen Interessierten eine Möglichkeit 
bieten zu trainieren. Das Hallentraining ist bereits angefangen, wo wir erfreulicher-
weise im Kinder- und Jugendtraining fast eine Verdoppelung der Teilnehmer zur 
letzten Saison feststellen können. Vielen Dank auch an die Eltern die auch eine län-
gere Anfahrt zu der Tennishalle in Rheine akzeptieren.
Mit einer Woche Verschiebung spielten wir vom 6.9. bis 11.9.2016 das Turnier um 
den Kreissparkassen Cup. Bei herrlichem Spätsommer Wetter wurden am Sonntag 
die Sieger ausgespielt. Die Pokalübergabe wurde vom Filialleiter der Zweigstelle 
Püsselbüren Stefan Plumpe übernommen.

Tennisabteilung

Der Arbeitseinsatz im Oktober ist in diesem Jahr ein wenig größer ausgefallen wie 
sonst. Wir haben nicht nur die Plätze winterfest gemacht, sondern im Bereich vor 
den Garagen alle Bäume und Sträucher entfernt. Mehr als 350 Arbeitsstunden wur-
den bis jetzt geleistet. An einem Freitag und an zwei Samstagen von 8 bis 18 Uhr 
plus einige Abendstunden in der Woche wurde einiges geleistet. Eine neue Hecke 
grenzt nun das Grundstück ein, was noch im Eingangsbereich durch einen Zaun er-
gänzt werden soll.
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Tennisabteilung

Besonders bedanken möchten wir uns bei Thomas Volke, der im Vorfeld alles orga-
nisiert und besorgt hat was für so einen Arbeitseinsatz benötigt wird, von der Spitz-
hacke bis zum Radlader. Vielen Dank aber auch an alle anderen die geholfen haben. 
Urlaubsplanung 2017 bitte mit Thomas absprechen, damit er uns weiter einplanen 
kann!!! 
Im Frühjahr 2017 werden wir die Tennisplätze von einer Firma machen lassen. Unter 
anderem wollen wir auf allen 4 Plätzen neue Linien verlegen lassen. Am 19.11. ist die 
diesjährige Winterwanderung mit anschließendem Grünkohlessen.

Ihr könnt uns mit jeder Frage oder Anregung unter Tennisswe@web.de erreichen.

Wir wünschen euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest und vielleicht liegt ja 
unterm Weihnachtsbaum bei dem ein oder anderem die Anmeldung für unseren 
tollen Sportverein der doch für jeden was bietet. Bis nächstes Jahr 2017 
Reinhard Lüxmann
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Leichtathletik

Wie jedes Jahr wurde wieder fleißig beim Leichtathletik-Training für Kinder im 
Grundschulalter trainiert. Mit Spiel und Spaß werden die Kinder auf die einzelnen 
Disziplinen vorbereitet und machen schnell große Fortschritte. Zwischendurch kann 
dann auch schon an Wettkämpfen teilgenommen werden, bei denen mit viel Freude 
mitgemacht wird. Dieses Jahr haben einige unserer kleinen Athleten am MBH-Lauf 
teilgenommen und ganze 2,1 km zurückgelegt. Der Lauf, der am 17. September zu-
gunsten der Deutschen Kinderkrebshilfe stattfand, wurde von vier Kindern unserer 
Gruppe absolviert und brachte nicht nur viel Spaß, sondern auch gute Ergebnisse 
ein. Vorne dabei war Fiona Lammerskitten, die als Jüngste der vier Teilnehmer un-
serer Gruppe den 27. Platz von 71 Läufern belegte und somit als Schnellste unseres 
Vereins die Strecke durchlief. Nur 13 Sekunden später und nach einer Laufzeit von 11 
Minuten und 45 Sekunden kam Anna Jansing, Jahrgang 2007, ins Ziel. Thea Höver-
mann, auch Jahrgang 2007, schaffte es nach 13 Minuten und 7 Sekunden das Ziel zu 
erreichen und Hannah Brockmann, Jahrgang 2008, hatte sich nach 14 Minuten und 
43 Sekunden die Strecke erkämpft.
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Leichtathletik

Die älteren Kinder ab 11 Jahren werden von Kalle Straten und Gruppenhelferin Ma-
rie Jansing trainiert. Hierbei werden die bereits trainierten Grundlagen genutzt um 
die Techniken der einzelnen Disziplinen zu vertiefen. Zudem werden neue techni-
sche Disziplinen wie das Hürdenlaufen und das Speerwerfen erlernt. Für Kinder mit 
besonderen Ambitionen gibt es weitere Trainingsgruppen in Kooperation mit der 
Arminia Ibbenbüren.

Die Ergebnisse unserer „Alten Hasen“ in der abgelaufenen Freiluftsaison können 
sich sehen lassen. Kim Beckmann belegte im Kugelstoßen einen hervorragenden 
7. Platz bei den westfälischen U16 Meisterschaften. Bei den Münsterlandmeister-
schaften sicherte sie sich einen großartigen 2. Platz im Kugelstoßen und den 5. Platz 
im Speerwurf. Zusammen mit Marie Jansing startete sie in einer Startgemeinschaft 
mit Arminia Ibbenbüren bei den Westfälischen U18 Mannschaftsmeisterschaften. 
Beide gingen für die Mannschaft im Speerwurf an den Start und verbesserten dort 
ihre Bestleistung auf die exakt gleiche Weite von 26,61m. Belohnt wurden sie mit 
dem 3. Platz der Startgemeinschaft. Für ihre Leistung erhalten beide eine Ehrung 
auf der diesjährigen Sportgala. Marvin Geers startet dieses Jahr als jüngerer Jahr-
gang in der U18 Altersklasse. Auch er kann schon auf einige tolle Ergebnisse zurück-
blicken. So erlief er sich bei den westfälischen Meisterschaften über die 200m einen 
guten 12. Platz. Bei den Kreiseinzelmeisterschaften verbesserte er seine persönliche 
Bestleistung über die Distanz auf 24,17s und sicherte sich damit den Titel. Bei den 
Münsterlandmeisterschaften eine Woche später verbesserte er seine Bestleistung 
erneut auf starke 24,10s und landete damit auf einem sehr guten 4. Platz. Zusam-
men mit Neuzugang Robin Wilhelm startet auch er in der Startgemeinschaft mit 
Arminia Ibbenbüren bei den westfälischen U18 Mannschaftsmeisterschaften und 
erreichten dort einen tollen 6. Platz. Als nächstes steht die Hallensaison vor der Tür 
und auch dort kann man sicherlich wieder mit großartigen Leistungen rechnen.

Das Training für Kinder von 6-10 Jahren unter der Leitung von Vivien Schmitz und 
Anna Hövel und für Kinder ab 11 Jahren unter der Leitung von Kalle Straten und Ma-
rie Jansing findet jeden Mittwoch von 17 bis 18:30 Uhr statt. Von den Herbstferien 
bis zu den Osterferien trainieren wir in der Kreissporthalle Ibbenbüren und von den 
Osterferien bis zu den Herbstferien befinden wir uns auf dem Sportplatz des Armi-
nia-Geländes. Neue Gesichter sind immer gerne gesehen.
Vivien Schmitz, Anna Hövel, Lisa Terheyden
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Rehasport
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Gymnastik „Frauen 55 plus“

Mit flotter Musik starten wir  jeden Mittwoch um 13.00 Uhr in der Ludgerie – Halle. 
Unsere  Aufwärmphase von 10 Minuten besteht aus einem abwechslungsreichen 
Programm mit und ohne Handgeräten. Danach eine Gymnastik von den Haarspit-
zen bis zum großen Zeh, bestehend aus Kräftigungs- Mobilisations-  und Dehnungs-
übungen. Es werden Thera-Band, Reifen, Bälle, Igelringe, kurze Poolnudeln und auch 
das Schwungtuch mit einbezogen. Im letzten Teil unserer Gymnastikstunde  haben 
wir viel Spaß an unserem Prellballspiel mit dem kleinen Pezziball. 
Doch auch nach diesen Anstrengungen kommt das gemütliche Beisammensein 
nicht zu kurz. Einmal im Monat geht es direkt nach der Übungsstunde ins Cafe zu 
Kaffee und Kuchen…das haben wir uns schließlich verdient. J
Silvia Grotemeier
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Gymnastik Frauen

In diesem Jahr traf sich die Gym-
nastikgruppe von Annegret Schra-
meyer am 7. Juli zur diesjährigen 
Radtour. Wir starteten bei gutem 
Wetter an der Ludgeri-Sporthalle, 
die erste Pause machten wir am 
Parkplatz im Bocketal. Dort wurde 
vom Orga-Team selbstgebacke-
ner Kuchen und Kaffee serviert. 
Der nächste Stopp wurde am Aa-
see eingelegt und den Abschluss 
machten wir im Alten Gasthaus 
Wulf. Ich danke dem diesjährigen Orga-Team für die 
schöne Tour. Ansonsten treffen wir uns jeden Mittwoch um 14:00 Uhr in der Lud-
geri-Sporthalle zur Übungsstunde. Dort wird mit musikalischer Untermalung ein 
abwechslungsreiches Programm mit und ohne Handgeräten zur Kräftigung der 
ganzen Muskeln durchgeführt, damit wir fit für den Alltag bleiben. Wir freuen uns 
schon auf die Weihnachtsfeier, die wie jedes Jahr kurz vor Weihnachten als Jahres-
abschluss durchgeführt wird.

Weitere Info’s gibt es bei Annegret Schrameyer, Tel. 13702 oder 13805.
Annegret Schrameyer
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In diesem Jahr sind wir mit dem Ab-
schluss des Jahres 2015 angefangen. 
Es war ein gutes Jahr 2016 für die 
Rad – Wandergruppe. Die Tages-
wanderungen starteten um 10 Uhr, 
die Nachmittagswanderungen um 
13 oder 14 Uhr. Die Fahrradtouren 
wurden im April gestartet. D. Schür-
kamp und K. Köster fuhren mit der 
Gruppe 3 Tage an der holländischen 
Grenze. Eine 4 Mädels Tour, die sich 
sehen lassen konnte, war auch im 
Programm.
Unser diesjähriges Grillen mit Pro-
gramm Besprechung fand im Au-
gust statt. Die Radtour nach Telgte 
mit ca. 100 km war in diesem Jahr 
auch wieder dabei. Gerd Meyer 
hatte die Leitung der diesjähri-

gen Herbstwanderung über-
nommen. Hier wurde im 
Harz vom 01.10. – 04.10.2016 
gewandert.
Bis zum Jahresende werden 
noch weitere Tages- und 
Nachmittagswanderun-
gen angeboten. Hierzu sind 
alle, die Lust zum Wandern 
haben, recht herzlich ein-
geladen. Mit der Jahres-
abschlusswanderung am 
07.01.2017 geht dieses Jahr 
zu Ende.
Jutta Redder

Rad- und Wandergruppe
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Die Saison ist fast vorbei, nur noch zwei Spiele. Bis jetzt haben sich die Mädels, trotz 
einer neuen Trainerin, super geschlagen.
Sie trainieren wöchentlich montags von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr. Neue Teammitglie-
der sind immer herzlich Willkommen.
Wir bedanken uns hiermit bei unseren Volleyball-Mädels für die gelungene Saison.
Jeannette Meiners, Kira-Lynn Steuter

Volleyball D – Jugend
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Volleyball A – Jugend

Im September starteten wir mit viel Freude und Motivation in die neue Saison. 
Im Gegenteil zur letzten Saison sind wir in diesem Jahr der Herausforderung „A-
Jugend“ deutlich besser gewachsen. Nicht nur die einzelnen Spielerinnen haben 
einiges dazu gelernt, sondern auch wir als gesamte Mannschaft haben unser Zu-
sammenspiel verbessert. Einige Sätze und Spiele konnten wir somit bereits für uns 
gewinnen. Dennoch mussten wir uns auch ein paar Mal geschlagen geben. Für die 
Rückrunde hoffen wir jedoch, dass wir genauso motiviert bleiben und weitere Spie-
le gewinnen! 
Um das zu schaffen, trainieren wir zweimal pro Woche: mittwochs (17.30 Uhr - 19.00 
Uhr) und freitags (17.00 Uhr - 19.00 Uhr).
Wir freuen uns immer über neue Spielerinnen, die unser Team unterstützen möch-
ten!
Leonie Berghuis

o.R.v.l.: Maren Hespeling (Trainerin), Lenja Rohlmann, Maren Grewe, Fabienne Geers, Anne Ungruh,  
Britta Stermann, Nadine Hespeling (Trainerin); m.R.v.l.: Melina Schönig, Inga Ungruh, Rabea Schlüter,  
Laura Wesselmann, Jeanette Meiners, Leonie Berghuis; u.R.v.l.: Yvette Schmidt, Nicole Stolzenberg,  
Abigail Hövel, Charlotte Schnellenberg, Lea Tuitjer
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Jeden Donnerstag von 16–17 Uhr ge-
hört die Turnhalle den jüngsten Mit-
gliedern des Vereins. Hier kann dann 
nach Herzenslust mit Mama, Papa, 
Oma oder Opa herumgetollt werden. 
Auf verschiedenen Bewegungsbaustel-
len kann man klettern, hüpfen, balan-
cieren und springen. Auch mit Bällen, 
Reifen, Seilchen und Hütchen kann 
nach Lust und Laune gespielt werden.  
In dieser Turnstunde steht der Spaß an 
der Bewegung für die Kleinen im Vor-
dergrund, wer also schon gut alleine 
laufen kann und  Lust hat sich mal so 
richtig auszutoben ist hier herzlich will-
kommen.
Sandra Menger

Eltern-Kind Turnen
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In zwei Gruppen klettern, springen und balancieren die Kinder in den individuell 
aufgebauten Spiel-, Kletter- und Turnlandschaften. Über verschiedene Anregungen 
werden die Kinder dazu animiert, alles auszuprobieren und somit Sicherheit in den 
verschiedenen Bereichen zu erlangen. Geturnt wird in zwei Gruppen immer Mon-
tags von 15.30-16.15 
Uhr oder 16.15-17 
Uhr. Ansprechpart-
ner für die Gruppe 
ist Manuela Gebbe 
(Tel: 5659144), die 
noch von Melina 
Schönig und Marie 
Jansing unterstützt 
wird. Mittlerweile 
turnen pro Grup-
pe regelmäßig ca. 
15 Kinder mit. In-
teressierte Kinder 
sind herzlich zum 
Schnupperturnen 
eingeladen.
Manuela Gebbe    

v.l.:Felix Staggenburg, Linus Kümper, Thore Krause, Philip Götten, Lillith  
Vehmeyer, Emma Turnee, Matteo Schnetgöcke, Ivo Marschall, Moritz Niemeyer, 
Malte Gebbe, Max Staggenburg

Kinderturnen 3–5 Jährige

v.l.: Johanna Bode, Nora Konzer, Rukiye Gülpinar, Jule Hübscher, Lotta Michel, Paulina Alfing, Annika,  
Michelle Biekötter, Mathilda Hülsmeier, Malte Gebbe, Sophia Runde, Ricardo und Violetta Eichmann
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Kinderturnen ab 7 Jahre

Das Kinderturnen findet jeden Dienstag um 17.00 Uhr in der Ludgeri Turnhalle statt. 
Willkommen sind alle Kinder ab 7 Jahren, die Lust haben sich eine Stunde lang 
sportlich zu betätigen. Dabei kommt keiner zu kurz, da eigene Vorschläge mit in 
die Stunde eingebaut werden. Zu den Sommerferien hin werden wir auch wieder 
für das Sportabzeichen trainieren und es auch abnehmen. Egal ob Junge oder Mäd-
chen, hier sind alle Kinder ab sieben Jahren herzlich willkommen. 
Hoffentlich lernen wir uns bald kennen.
Theresia, Sophie     

v.l.: Jesper Krause, Noah Vehmeyer, Anna Jansing, Mia Lammers, Sophie Horstmann, Joanne Horstmann,  
Thea Hövermann
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Das die Gruppe sehr sportlich ist, ist klar. 
Die Trainingsbeteiligung ist phänome-
nal. Das ist sehr schön und das Training 
macht richtig Spaß. Aber auch außerhalb 
der Stepstunde finden Aktionen statt. 
Sehr lustig war das Sommerfest im Hau-
se Dress/Kortemeyer, wo wir eine Nacht 
gezeltet haben. Hier noch einmal ein 
großes Dankeschön an die Familien. Wir 
haben uns sehr wohlgefühlt und es war 
ein toller Abend am Lagerfeuer. Die Mä-
dels waren zusammen auf der Kirmes 
und haben sich einen schönen Abend 

gemacht. Aber auch andere Aktionen finden statt. Wir be-
teiligen uns an der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ und im Dezember werden 
wir in der Eishalle in Osnabrück Schlittschuh laufen. Nächstes Jahr 
steht neben dem anstrengendem Training noch 
eine kleine Stepfahrt über 3-4 Tage auf dem Pro-
gramm….und….und….und……….ich freu mich drauf! 
Wünsche allen ein schönes Weihnachtsfest und 
ein schönes Jahr 2017.
Helena Beckmann   

Step Aerobic für Girls
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Nach den Sommerferien hat auch für die Jüngsten von SWE die Saison wieder be-
gonnen. Bei sommerlichen Temperaturen konnte das Trainerteam bis zu 30 Kinder 
bei den Trainingseinheiten begrüßen. Die Mini Kicker 2016/2017 setzen sich aus 
dem Jahrgang 2010 und jünger zusammen. Während die Jüngsten mit viel Enga-
gement und Spaß bei den unterschiedlichsten Übungen wie Torschusstraining und 
Koordinationsübungen in Kombination mit verschiedenen Aufwärmspielen ihre 
ersten fußballerischen Schritte üben, nimmt der Jahrgang 2010 an ersten Meis-
terschaftsspielen teil. In der sog. Fair Play Liga wird in unterschiedlichen Staffeln 
in Turnierform gegeneinander gespielt. Nach 4 Turnieren und 14 Spielen blieb die 
Mannschaft bislang ungeschlagen. Es stehen bislang 11 Siege und 3 Unentschieden 
auf der Haben Seite. Wer Lust und Zeit hat, Fußball zu spielen oder einfach heraus-
finden möchte, ob er Spaß am Fußball hat, ist herzlich willkommen mitzutrainieren. 
Zur Zeit trainieren wir samstags in der Zeit von 10 bis 11 Uhr (Kindergartenkinder) 
und 11 bis 12 Uhr (1. Schuljahr) in der Ludgerihalle. 
Oliver Ahaus, Markus Grewe, Christian Meyer

Minikicker

h.R.v.l.: Markus Grewe, Emma, Emil, Mika, Louis, Moritz, Carla, Jano, Alessio, Linus, Phillip, Oliver Ahaus,  
Christian Meyer; v.R.v.l.: Leo, Emil, Josha, Lou, Jano, Michel, Jetmir, Noah, Mila, Joe, Felix, Thore, Linus; liegend: 
Ben
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F 2 – Jugend

Die erste Hälfte der ersten richtigen Saison verlief relativ durchwachsen. Mit einem 
Sieg und einem Unentschieden allerdings in dieser schwierigen Gruppe noch sehr 
zufriedenstellend. Die Trainingsbeteiligung ist sehr gut, rund 12-13 Kinder sind bei 
jeder Trainingseinheit mit viel Freude dabei. 

Thorsten Richter

h.R.v.l.: Jochen Kipp, Niklas Niermann, Thorsten Richter; m.R.v.l.: Merle Kitten, Pauline Schrameyer,  
Mariella Künkels, Lilly Molenda, Jonah Strier, Caro Ernschneider; v.R.v.l.: Tom Schmitwilken,  
Julinda Kameraj, Leon Vassilenko, Luca Lanze, Lasse Richter, Jesper Krause; liegend: Jan Süssholz,  
Felix Kipp
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F 1 – Jugend

Kurz vor den Ferien endete unsere Saison mit dem E + F – Jugendzelten am Sport-
platz. Auf Grund der Wetterlage entschlossen wir uns auf das Zelten zu verzichten 
und übernachteten in den Umkleidekabinen: 4 Kabinen = 4 Mannschaften und die 
Trainer sowie einige Eltern im Jugendraum! Früh am Morgen wurde kräftig gelüf-
tet und anschließend endete die kurze Nacht mit einem Frühstück. Auch wenn das 
Wetter leider nicht so gut war, hatten alle Beteiligten eine Menge Spaß! Noch in 
den Sommerferien nahm die F1 das Training wieder auf. Die Trainingsbeteiligung 
ist wie in den letzten Jahren sehr gut. Zwischen 10 und 12 Jungs nehmen fast im-
mer an den Einheiten teil. In der Hinrunde hatten wir 6 Spiele, davon konnten 3 
gewonnen werden mit einem Torverhältnis von 24 – 8. Die anderen 3 Spiele gingen 
leider alle denkbar knapp verloren. Man musste sich mit 4-5 in Riesenbeck, 6-9 in 
Hörstel und 4-6 gegen die ISV geschlagen geben. Trotzdem war es eine richtig gute 
Hinrunde! Bei den Spielen werden immer öfter Dinge angewandt, die beim Training 
geübt wurden. Ende Oktober nahmen wir an einem Hallenturnier der Sparkasse in 
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F 1 – Jugend

h.R.v.l.: Ralf Meiners, Lukas Rehers, Leo Menger, Mathis Götten, Finn Bertke, Henri Beckmann; v.R.v.l.:  
Mika Reekers, Mattis Köster, Matz Meiners, Mika Hövel, Hugo Mazanek, Janis Nolte, Luca Grewe; es fehlt: 
Tristan Niermeyer, Arda Cakmac

der Soccerhalle in Steinfurt teil. Pünktlich um 07.15 Uhr fuhren wir los. 16 Mann-
schaften nahmen teil und wir erreichten als beste Mannschaft des Tecklenburger 
Landes einen starken 5. Platz! Wir verloren nur ein Spiel, dieses allerdings gegen den 
späteren Turniersieger Burgsteinfurt. Alle anderen Spiele konnten positiv gestaltet 
werden. In den kommenden Wochen werden wir in der Halle trainieren. Einige Hal-
lenturniere stehen auch noch an. Sowie natürlich das Interne Turnier am 21.01.2017. 
Henri Beckmann, Ralf Meiners 



| 40 |



| 41 |

Zeltlager 2017 - Anmeldung
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Zeltlager 2017 - Anmeldung
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Zeltlager 2017 - Anmeldung
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Zeltlager 2017 - Anmeldung
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Die Mädchen und Jungen der E2-Mannschaft von Schwarz-Weiß Esch der Jahrgän-
ge 2006/2007 haben in der bisherigen Feldsaison 2016/17 eine tolle fußballerische 
Teamfähigkeit bewiesen. Da wir in einer sehr starken Fußballstaffel sind, haben wir 
diesmal sehr spielbestimmende Gegner aus dem Fußballkreis Tecklenburg zugeteilt 
bekommen. Zudem gab es in der Hinrunde einige Spielerausfälle. Leider haben wir 
bislang noch kein Spiel für uns entscheiden können, werden aber von Spiel zu Spiel 
technisch und spielerisch besser. Die Kameradschaft ist erstklassig!
Das E2-Wintertraining findet seit dem 12. November von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Turnhalle der Ludgerischule in Püsselbüren statt, wo wir uns hervorragend 
auf die kommenden Hallenturniere sowie das, von den Kindern heiß erwartete, ver-
einsinterne SWE-Hallenturnier in der Kreissporthalle vorbereiten können. 
Wir bedanken uns bei den Eltern für die immer freundliche sowie sehr hilfsbereite 
Unterstützung.
Luca Meyer, Simon Lammers, Christian Muhmann

o.R.v.l.: Trainer Simon Lammers, Trainer Christian Muhmann, Max Muhmann, Joanne Horstmann, Zidan 
Ay, Fabian Remmersmann, Trainer Luca Meyer; u.R.v.l.: Tiago Martins Günzel, Julian Schumacher, Sophie  
Horstmann, Arne Hagemann, Pavlos Karakasidis; es fehlen: Bilal Noorzad, Matea Lüke

E 2 – Jugend
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E 1 – Jugend

Da dies das erste Jahr in der Zusammensetzung Trainer-Spieler war, startete man 
mit einigen Testspielen. In diesen gewöhnten sich die Spieler aneinander und an die 
Trainer. Durch die Testspiele gewannen die Trainer gute Erkenntnisse über die neuen 
Spieler der Escher E1. Das erste Saisonspiel ging leider durch unkonzentrierte Akti-
onen und individuelle Fehler mit 3:9 gegen starke Recker verloren. In einem Zitter-
Spiel gewannen die Escher mit 2:3 gegen den SC Hörstel, Innenverteidiger Ben-Luca 
Küthe erzielte dabei ein Traumtor aus der eigenen Hälfte. Das dritte Saisonspiel ge-
wannen die Escher souverän mit einer starken Leistung 11:2 gegen Preußen Lenge-
rich 2. Nachdem Spiel sagte Trainer Felix Haskamp: ,,Endlich haben sie ihre Chancen 
genutzt und machten eiskalt die Tore. Die im Training einstudierten Spielzüge wur-
den erfolgreich umgesetzt.“  Die schwachen Escher kamen im nächsten Saisonspiel 
leider nicht über ein 1:1 gegen Hopsten 2 hinaus. Im Topspiel gegen Brochterbeck/
Dörenthe zeigten die Escher Jungs eine bärenstarke erste Halbzeit und führten mit 
1:4 zur Halbzeit. Der Gegner kam besser in die zweite Hälfte und machte sogar das 
3:4. Die E1 musste also wieder eine Schippe drauflegen, der Kapitän der Escher-E1, 
Kian Eggert, machte das 5:3 und somit waren die Escher wieder im Spiel. Mit dem 
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E 1 – Jugend

h.R.v.l.: Trainer Lian-Joel Steuter, Jonas Richter, Ben-Luca Küthe, Noah David Büchter, Kian Eggert, Trainer Felix 
Haskamp; v.R.v.l.: Tom Süßholz, David Radosavljevic, Justus Helms, Jonah Berghuis, Thorben Fislage

Schlusspfiff zusammen machte der Gastgeber noch das 4:5. Das nachgeholte Spiel 
gegen die E2 aus Bevergern verlor man knapp mit 4:5. Man lag zuerst mit 0:2 hinten, 
Maxi Schröder verkürzte dann auf ein 1:2, doch dies brachte die Jungs nicht zurück 
ins Spiel. Am Ende wurde es noch einmal richtig spannend, allerdings konnten die 
Jungs nicht den Ausgleich machen. Es wurde also am letzten Spieltag noch einmal 
spannend. Die E1 aus Steinbeck kam am letzten PlayOff-Spiel in den Escher Sport-
park. Die Escher E1 zeigte ein super Spiel, man hat den Zuschauern gezeigt, was in 
ihnen steckt. Man gewann mit 6:3. Am Ende war es der 2.Platz für die E1 und man 
qualifizierte sich für die Aufstiegsrunde zur KLA. Nach dem letzten Spiel sagte Trai-
ner Lian Steuter: ,,Das Saisonziel wurde souverän erreicht. Jetzt haben wir genug 
Zeit, um konzentriert in die Hallensaison zu starten und den letzten Feinschliff für 
die Rückrunde zu tätigen.´´  Das Trainerteam möchte sich bei den Eltern und Spie-
lern für die tolle Hinrunde bedanken. Mit vollem Elan und Enthusiasmus starten wir 
in die Rückrunde!
Felix Haskamp, Lian Steuter
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D 2 – Jugend

Nach anfänglichen Schwierigkeiten konnte das aus Trainern und Spielern neu zu-
sammen gesetzte Team der D2 gegen Brukteria Dreierwalde die ersten drei Punkte 
einfahren. Seit dem waren die Startschwierigkeiten überwunden und in dem dar-
auffolgenden Spiel konnte man Arminia Ibbenbüren in einer einseitigen Partie mit 
5:1 schlagen. Bei dem letzten Spiel musste man leider einer 4:2 Niederlage gegen 
den Tabellennachbarn SC Falke Saerbeck hinnehmen.
Nach einer durchwachsenden Hinrunde blickt das Trainergespann der D2 Niklas 
Prinz, Dominik Schröter und Marvin Lammers zuversichtlich nach vorne. Ziel für die 
Rückrunde wird es sein in der Kreisliga C Staffel 2 oben mitzuspielen, die Jungs spie-
lerisch weiterzuentwickeln und die Freude am Kicken beizubehalten.
Große Unterstützung bekommen wir durch unsere engagierte Betreuerin Diana 
Diersmann, sowie von den Eltern für ihre Fahrbereitschaft. Dafür bedanken wir uns 
herzlich!!!
Niklas Prinz, Dominik Schröter, Marvin Lammers
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Neue Saison – neue Mannschaft
Mit starken Leistungen in der Hinserie startete die neue D1 in die Saison 2016/2017.
Erstmals seit einigen Jahren qualifizierten sich die Escher D-Junioren für die Kreisli-
ga A. Hier warten u.a. mit Arminia Ibbenbüren, Preussen Lengerich, Falke Saerbeck 
und SF Lotte sportlich sehr anspruchsvolle Gegner. Doch die Jungs und Pia sind ge-
willt im Winter hart zu arbeiten, um diese Herausforderung anzunehmen.
Packen wir es an!
Wir freuen uns auf Eure Unterstützung!
Markus Hövel

D 1 – Jugend

o.R.v.l.: Markus Hövel, Tobias Terheyden, Aaron Biermann, Noah Holthaus, Luca Grevinga, Colin Wilhelm,  
Levi Reekers, Florian Althaus, Pascal Klostermann; u.R.v.l.: Pia Meiners, Leo Bolsmann, Jannis Strier,  
Chris Jansing, Malte Hövel, Lutz Niermann, Elias Büchter, Jarno Heeke, Finn Reekers
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C – Jugend

Die C-Jugend konnte dieses Jahr leider nur eine Mannschaft stellen, da man mit 20 
Kickern keine zweite Mannschaft anmelden konnte. Daher war die Trainingsbetei-
ligung sehr gut, da jeder von ihnen bei den Kreisliga A-Meisterschaftspielen Spiel-
minuten bekommen wollte. Trotzdem startete man zunächst mit einigen frustrie-
renden Ergebnissen, gegen die ISV-C1 und der Arminia Ibbenbüren-C1, in die Saison. 
Doch danach konnte man mit etwas erfreulicheren Ergebnissen nach vorne schau-
en. Im Pokal verlor man unglücklich durch ein Elfmetertor in der letzten Spielminute 
gegen den Bezirksligisten Mettingen. Auch in der Liga konnte man nach starken 
Leistungen, leider keinen Punkt gegen die Spitzenteams aus Riesenbeck und Len-
gerich mitnehmen, denn man verlor beide spannenden Spiele mit 2:3. Im nächsten 
Spiel konnten die Jungs dann aber den ersten Sieg mit 3:0 gegen Saerbeck verbu-
chen. Leider konnten wir daraufhin die nächsten Spiele aufgrund schwacher Trai-
ningsbeteiligung nicht für uns entscheiden. Bis zur Winterpause stehen nun noch 
zwei Spiele gegen Gegner an, die auch im Abstiegskampf stehen. Da sollten noch 
einige Punkte zu holen sein.
Das wir ein Team sind merkt man den Spielern an. Ob Lauftraining im Riesenbecker 
Berg oder im Brook, Fußballtraining auf dem Rasen- oder Ascheplatz. Spaß haben 
wir immer. Nun hoffen wir alle auf bessere Ergebnisse bei der Hallenkreismeister-
schaft und in der Rückrunde.
Anton Schnetgöke, Jonas Inderwisch, Manfred Büchter

h.R.v.l.: Fynn Büchter, Florian Sehlke, Suleiman Khalaf, Eduard Kameraj, Mika Neuhaus, Niklas Raszka, Lennart 
Lietmann, Oskar Overfeld, Julien Bitter; v.R.v.l.: Maurice Raszka, Louis Brügge, Kevin Lempert, Lukas Raszka, 
Malte Kitten, Sören Raszka, John Bien, Leon Longwitz, Luca Raffius; es fehlen: Ben Bayer, Linus Menger
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Die neuformierte A-Jugend zur Saison 2016/17 unter Leitung vom Trainergespann 
Manfred Lehmeyer und Gregor Jockisch verfügt mit ein 19 Spielern über einen gu-
ten Kader. Die Vorbereitung lief zufriedenstellend, die Trainingsbeteiligung war 
sogar sehr gut, alle gaben ihr Bestes. Die Vorbereitungsspiele waren von den Er-
gebnissen her in Ordnung. Was dem Spielverständnis und fußballerisches Können 
angeht, zeigte sich das noch viel Platz nach oben ist. Das große und einzige Ziel 
ist es die Klasse zu halten. Von diesem Ziel werden sich die Mannschaft und die 
Trainer nicht abhalten. Der Start verlief nicht so wie man sich das vorgestellt hatte. 
Die Niederlage gegen Arminia war einkalkuliert, aber die Niederlage gegen die JSG 
Dörenthe/Brochterbeck/Ladbergen leider nicht. Die ersten Punkte holte man über-
raschend bei der Eintracht aus Mettingen, man siegte 3:2. Was man der Mannschaft 
in dieser Phase zu Gute halten musste, war die mannschaftliche und kämpferische 
Geschlossenheit. In den Spielen gegen den hohen Meisterschaftskandidat Preußen 
Lengerich, sowohl in der Meisterschaft als auch im Pokal zog man sich innerhalb 
von 3 Tagen sehr gut aus der Affäre. Man verlor zwar beide Spiele, aber man konnte 
viele positive Erkenntnisse daraus ziehen. Diese Erkenntnisse setzte man hervorra-
gend im Auswärtsspiel in Riesenbeck um, dass man mit 5:1 gewann. Dass es auch 
in eine andere Richtung gehen kann sah man bei der Niederlage in Westerkappeln. 

A – Jugend
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A – Jugend

o.R.v.l.: Trainer Manfred Lehmeyer; Nils Oelgeklaus, Maik Fero, Henri Beckmann, Moritz Heeke, Marius  
Schröter, Marvin Lammers, Daniel Schröter, Niklas Schönig, Marian Menger, Dominik Schröter, Trainer Gregor 
Jockisch; u.R.v.l.: Malte Barkmann, Maurice Lammers , Flori Jansing , Niklas Prinz, Robin Freitag. Andre Ahaus, 
Sebastian Brüning, Robin Steingröver; es fehlt: Pascal Kleinert

Die Trainer zählten nach diesem Spiel schonungslos alle negativen Dinge auf. Die-
se kleine „Kopfwäsche“ zeigte Wirkung, denn das Heimspiel auf Asche gegen eine 
spielstarke Mannschaft aus Büren/Piesberg gewann man mit 2:0. Durch diesen 
Sieg lag man zwischenzeitlich auf den 5. Tabellenplatz. Das Heimspiel gegen die 
JSG Dreierwalde/Hörstel gewann man mit 4:1, so dass man 12 Punkte auf seiner 
Habenseite verbuchen konnte. Die Tabellensituation der Kreisliga A in dieser Saison 
ist sehr ausgeglichen, man kann sich auf keinen Fall eine negative Serie mit ein bis 
zwei Niederlagen erlauben um nicht auf den Abstiegsplätzen zu überwintern. Da-
bei kann es sein, das es drei Absteiger gibt, wenn es Westfalia Hopsten nicht schafft 
die Bezirksliga zu halten. Die Mannschaft macht einen guten Eindruck um in der 
Rückserie das große Ziel den Nichtabstieg zu erreichen.
Manfred Lehmeyer, Gregor Jockisch
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Talfahrt vorerst gestoppt
Schauen wir zum Jahresende auf die Tabelle der Kreisliga A, ist die Bilanz für unse-
re erste Mannschaft eher bitter. In nunmehr 15 Spielen konnte die Truppe sich, mit 
lediglich drei gewonnenen und zudem mit acht verlorenen Spielen, nicht wirklich 
mit Ruhm bekleckern. Ein Torverhältnis von 27:43 erklärt die 13 Punkte und bekräf-
tigt den derzeitigen Tabellenplatz unserer Mannschaft. Obwohl es im August gegen  
Laggenbeck mit einem 5:2 perfekt begann und wir auch gegen den Tabellenführer 
Arminia Ibbenbüren im September 4:1 gewannen, zog sich seitdem eine Negativ-
serie durch unser Team, die bis November anhielt. Nach der 1:4 Niederlage gegen 
Hopsten zogen wir die Konsequenzen und stellten das Trainerteam um Bartkowski 
und Eckeler frei. Ein alter Bekannter, Igor Speter, übernahm an dieser Stelle das Ru-
der. Er betreut die Mannschaft bis zur Winterpause. Das 1:1 Unentschieden gegen 
Ladbergen, mit einer guten kämpferischen Leistung und etwas Glück stoppte die 
Talfahrt vorerst. Nun heißt es in den letzten Spielen das Bestmögliche heraus zu ho-
len, so dass im Januar mit dem neuen Trainer in eine ruhige Vorbereitung gestartet 
werden kann. Wir möchten uns bei allen Zuschauern und Fans bedanken, die trotz 
allem immer hinter der Mannschaft stehen. Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
Oliver Brink

1. Mannschaft
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2. Mannschaft

h.R.v.l.: Marco Visse, Christian Dierkes, Marcel Meyer, Jonas Ahmann, Niklas Loose, Marcus Parsch,  
Matthias Michel; m.R.v.l.: Co-Trainer Stephan Meyer, Trainer Manuel Schnieders, Patrick Neuhaus, Felix 
Plagemann, Bastian Schnetgöke, Mats Bestgen, Rene Retzlaff, Markus Redder, Patrick Hebbeler, Betreuer 
Olaf Steinigeweg; u.R.v.l.: Stephan Menger, Lukas Terheyden, Steffen Friebe, Maximilian Meyer, Simon 
Schmidt, Simon Richter; es fehlen: Dennis Hebbeler, Jannes Rötker, Tristan Brügge, Florian Visse, Betreuer 
Frederik Heuing

Nachdem unsere zweite Mannschaft in der vergangenen Saison eine insgesamt gute 
Serie gespielt hatte, lautete das Ziel dort anzuknüpfen und die Leistungen der abgelau-
fenen Saison zu bestätigen. Die Vorbereitung im Sommer startete ein wenig holprig, so-
dass von fünf Spielen lediglich zwei für uns entschieden werden konnten. Jedoch wuchs 
die Mannschaft in dieser Zeit zu einer Einheit zusammen und die neuen Spieler konnten 
gut integriert werden.Bereits am ersten Spieltag kam es zum ersten Highlight der aktuel-
len Saison. Es stand das Derby gegen den SV Dickenberg an. Leider konnten wir das Duell 
nicht für uns entscheiden und verloren 1:4. Auch am zweiten Spieltag setzte es eine 1:3 
Niederlage gegen Velpe. Somit war uns der Start in die Saison nicht sonderlich geglückt. 
Am dritten und vierten Spieltag konnten wir dann die ersten Siege mit 5:1 gegen Arminia 
III und 5:1 gegen Westerkappeln II für uns verbuchen. Auch im weiteren Verlauf der Hin-
runde konnten wir leider keine Konstanz in unseren Leistungen aufweisen und stehen 
daher aktuell nach 15 Spieltagen auf dem siebten Tabellenplatz. Aufgrund der Stärke des 
Kaders ist es allerdings das Ziel, mindestens den fünften Platz bis zum Ende der Saison zu 
erreichen.Wir Trainer bedanken uns bei den Spielern für die gute Zusammenarbeit und 
die tolle Stimmung innerhalb der Mannschaft. Die Arbeit mit der größtenteils jungen 
Truppe macht viel Spaß und wir sind uns sicher, dass wenn alle weiterhin im Training 
voll mitziehen und der Zusammenhalt untereinander weiterhin bestehen bleibt, wir eine 
gute Rolle in der Rückrunde spielen werden.						                    Stephan Meyer, Manuel Schnieders
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3. Mannschaft

Durchwachsene Halbserie
Während einer heftigen Mannschaftsfahrt, die uns in diesem Jahr irgendwo zwi-
schen Bierkönig, Megapark und Oberbayern führte, haben wir die alte Saison fei-
erlich beendet. Aber was auf Mallorca passiert, bleibt auf Mallorca. Zumindest sind 
alle Spieler wieder einigermaßen wohlbehalten in Püsselbüren angekommen.
Anfang Juli trafen wir uns mit einem erneut durchgemischten Kader zur Vorberei-
tung auf die neue Saison. Mit gleich fünf Neuzugängen waren wir bereit, die her-
vorragende Vorsaison zu bestätigen. Mit Steffen Rohlmann und Tobias Schnetgöcke 
verstärkten zwei Spieler aus der eigenen vierten Mannschaft das Team. Zwei exter-
ne Neuzugänge konnte die dritte Mannschaft ebenfalls verbuchen: Philipp Mans-
feld kam von Cheruskia Laggenbeck und Matthias Hillmann vom SW Osterfeine. 
Erst im Laufe der Vorbereitung stieß dann Marcel Meier aus der eigenen A-Jugend 
hinzu. Allerdings musste, zumindest bis zum Winter, mit Johannes Jockisch und 
Benedikt Timmermann auch auf zwei langzeitverletzte Spieler verzichtet werden. 
Auch Luca Reekers war nicht von Beginn an fit. Wegen Amerika-Aufenthalten muss-
te teils in der Vorbereitung teils während der Saison auf Cedric Ungruh und Leon 
Reekers verzichtet werden. Studienbedingt war Kevin Freitag und arbeitsbedingt 
war Michael „BA“ Köster in der Hinrunde ebenfalls oft abwesend.
Die ersten Vorberei-
tungsspiele gegen die 
höherklassigen Mann-
schaften vom SC Her-
ringhausen und Türki-
yem Spor Ibbenbüren 
gingen deutlich verlo-
ren. Dies lag zumindest 
teilweise am Viertelfi-
nalsieg der deutschen 
Nationalmannschaft 
gegen Italien am Vor-
abend, den wir doch 
deutlich mehr gefeiert 
haben als die Jungs 
aus Herringhausen. 
Wiedergutmachung 
gelang dann bei ei-
nem Miniturnier gegen die 
Reserve vom SV Dickenberg und ISV III, bei dem der erste Platz verbucht wurde. 
Im Anschluss konnten wir gegen den B-Ligisten Arminia Ibbenbüren III ein Unent-
schieden rausholen. Die Beach-Boule-Open am Aasee konnten wir leider nicht für 
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uns entscheiden, dafür schmeckten die Getränke zu gut und gezielte Würfe gelan-
gen uns an dem Nachmittag nur noch selten. Nun kehrte auch Michael Antoni ins 
Mannschaftstraining zurück, der in seinem Süd-Ost-Asien Urlaub augenscheinlich 
nur knapp einer Hai-Attacke entging. Es folgenden Siege gegen SC Spelle-Venhaus 
IV, den Sportfreunden Lotte III und dem Piesberger SV III. 
Es schien also alles in bester Ordnung zu sein, doch der Saisonstart ging derbe nach 
hinten los. Mit 4:1 verloren wir beim VfL Ladbergen IV. Zudem verletzte sich bei 
diesem Spiel Oliver Beyer, auf den wir in der Folgezeit einige Wochen verzichten 
mussten. Den ersten Saisontreffer für uns erzielte Philipp Lüttmann mit einem Ge-
waltschuss mit links. Dieses Spiel war am zweiten Spieltag wieder abgehakt. Das 
Spiel gegen Arminia Ibbenbüren IV konnte mühelos mit 7:1 gewonnen werden. Ei-
nen Dreierpack erzielte Philipp Mansfeld. Bei Westfalia Westerkappeln III taten wir 
uns schwer, konnten aber durch unter anderem einen Doppelpack von Spieltrainer 
Oliver Hölscher das Spiel mit 3:0 gewinnen.
Bei dem darauf folgenden Derby, welches am Donnerstag vor der Ibbenbürener Kir-
mes stattfand, gegen Dörenthe II konnten wir leider nur eine Halbzeit lang unseren 
kämpferischen Willen zeigen. So gaben wir nach einer 1:0 Pausenführung das Spiel 
noch mit 1:3 aus der Hand. Diese Niederlage wurde am Freitagabend im Mann-
schaftsverbund auf der Kirmes bei jeder Menge Kaltgetränken analysiert. Die bei-
den darauf folgenden Spiele gegen Eintracht Mettingen IV und TuS Recke IV konn-
ten unspektakulär, aber völlig verdient mit 2:0 gewonnen werden. Moral bewiesen 
wir Ende September bei SW Lienen II. Nach einem 2:0 Rückstand konnten wir uns 
noch ein Unentschieden erkämpfen und mit ein wenig mehr Glück wäre auch noch 
ein Sieg möglich gewesen.
Sein Spiel der Saison absolvierte Timo Halama am 2. Oktober gegen Cheruskia Lag-
genbeck IV. Bei dem 8:0 Sieg erzielte er in der ersten Halbzeit einen lupenreinen 
Hattrick innerhalb von 14 Minuten. Bei der ersten Mannschaft von GW Lengerich 
spielten wir solide mit, konnten bei dem 0:3 aber keinerlei Torgefahr ausstrahlen. 
Mit vollem Einsatz spielten wir dann zuhause gegen den ungeschlagenen Spitzen-
reiter SV Büren II. Dieser Einsatz war auch nötig, denn Büren verlangte uns in die-
sem Spiel, bei dem Jan Ahmann im Kasten stand, alles ab. So war es am Ende ein ge-
wonnener Punkt für uns. Die Niederlage in Hopsten war dann sehr ärgerlich, denn 
nicht das bessere, sondern glücklichere Team hat gewonnen. Außer dem 1:0 Treffer 
waren die Hopstener nur einmal gefährlich vor unserem Tor. Diesen Schuss konnte 
allerding unser Schnapper Felix Garnjost sehenswert entschärfen. Ein richtig star-
kes Spiel unter anderem von Tobias Wermeier und Marcel Wrocklage.
Über das ganze Halbjahr muss man auch Nico Reekers, Philipp Brink und Robin 
Schmidt besonders positiv erwähnen, da sie im Mittelfeld immer für ordentlich 
Wirbel sorgen und uns so nur sehr schwer ausrechenbar machen.
Ob auf der Kirmes, beim Oktoberfest, bei Geburtstagen oder sonstigen Anlässen; 

3. Mannschaft
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3. Mannschaft

h.R.v.l.: Johannes Jockisch, Oliver Beyer, Timo „TH7“ Halama, Leon Reekers, Tobias Schnetgöcke, Michael 
„BA“ Köster; m.R.v.l.: Spielertrainer Oliver Hölscher, Nico Reekers, Philipp Mansfeld. Kevin Freitag,  
Jan „Christiano“ Ahmann, Steffen Rohlmann; v.R.v.l.: Matthias Hillmann, Tobias Wermeier, Marcel  
Wrocklage, Felix „Schnapper“ Garnjost, Luca Reekers, Robin Schmidt, Philipp Brink; es fehlen: Cedric  
Ungruh, Benedikt Timmermann, Marcel Meyer, Michael Antoni, Philipp Lüttmann

gefeiert wurde bei uns natürlich auch jede Menge. Allerdings ist klar, dass wir im 
neuen Jahr wieder ordentlich Gas geben und einen Gang höher schalten müssen, 
um in dieser sehr starken Kreisliga C unser Saisonziel nicht aus den Augen zu ver-
lieren.
Die dritte Mannschaft bedankt sich für die große Unterstützung der vielen Zu-
schauer und bei der zweiten Mannschaft, die uns, trotz erhöhter Verletzungsgefahr, 
immer gerne weitergeholfen hat.
Oliver Hölscher
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Wir haben uns sehr gut auf die Saison vorbereitet. Mit vier Freundschaftsspielen 
und einer guten Trainingsbeteiligung war unser einziger Erfolg aber leider nur ein 
Unentschieden. Die Mannschaft ist trotz negativer Ergebnisse sehr optimistisch, 
weil sie spielerisch nicht schlecht spielt und sich mit jedem Training verbessert. Ein 
Lob an die Mannschaft, dass alle Männer weiter kämpfen und den Kopf nicht hän-
gen lassen. In der Winterzeit stehen noch viele Soccerhallen-Termine und viel Trai-
ning an, um uns weiterhin fit zu halten.
Kostas Karakasidis

4. Mannschaft

o.R.v.l.: Benedikt Remke, Pascal Klostermann, Andy Wermayer, David Inderwisch, Nico Ahaus; m.R.v.l.:  
Trainer Kostas Karakasidis, Manuel Heeke, Daniel Groot, Steffen Holthaus, Tobias Lübke, Michel Reekers, 
Marco Hein; u.R.v.l.: Oliver Bergers, Simeon Karakasidis, Björn Becke, Roland Olbrich, Janis Sachs, Lukas  
Inderwisch, Rene Fero; es fehlen: Tobias Krause, Florian Rohlmann, Niklas Forstmann, Steffen Schmitz,  
David Prinz, Stefan Wermeling
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Feldsaison
In der Feldsaison 2016 wurde an 11 Veranstaltungen teilgenommen, davon drei 
Kleinfeldturniere. Bei den Kleinfeldturnieren wurde zweimal der 4. und einmal ein 5. 
Platz errungen. Bei den restlichen Feldspielen wurden sechs Siege eingefahren, so-
wie ein Unentschieden und eine Niederlage. In den gespielten Begegnungen wur-
den insgesamt 54 Tore geschossen. Den 3. Platz der meist geschossenen Tore erzielte 
Maik Jansing mit 6 Treffern. Den 2. Platz teilen sich Roman Rode und Markus Gre-
we mit jeweils 9 Toren. Am meisten getroffen hat Samer Kheite. Er traf 12-mal ins 
gegnerische Tor, davon alleine 5-mal gegen Laggenbeck. Am häufigsten mitgespielt 
haben in dieser Zeit Brügge, Freitag und Lünnemann mit jeweils 9x (außerhalb der 
Wertung ist Christer Schönig als Teamchef, der immer dabei war).

Die neue Ü-50 konnte zum Ende dieses Spieljahres ihre ersten Siege einfahren. Lief 
der Saisonstart noch recht holprig, so gewann man die letzten beiden Spiele. Ins-
gesamt wurden leider nur sechs Spiele ausgetragen. Höhepunkt war sicherlich die 
Begegnung zur Flutlichteinweihung gegen unsere Damenmannschaft, welche man 
4:2 gewinnen konnte. Bei allen Spielen machten Dirk Freitag und Klaus Lempert mit. 
Die meisten Treffer (3) erzielte Rainer Strotmann, gefolgt von eben jenen Freitag 
und Lempert mit 2 Toren. Für das kommende Jahr sind die ersten Spiele abgemacht 
und man ist optimistisch, dass mehr Siege eingefahren werden. 

Beachvolleyballturnier:

Alte Herren
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Alte Herren

Am Samstag, dem 20.08.2016, war es wieder so weit: Das traditionelle Beachvolley-
ballturnier der AH stand auf der Tagesordnung. Dazu hatten sich dieses Mal 23 Spie-
ler/innen zum Showdown im Escher Sportpark getroffen. Nachdem die Gruppe in 
4 Mannschaften aufgeteilt wurde, ging es auch direkt los. Nach der Hin- und Rück-
runde mußte ein Entscheidungsspiel um den Turniersieger stattfinden. Gewonnen 
haben alle, denn jeder hat alles gegeben. Am Ende hatte allerdings die Mannschaft 
4 mit F. Haskamp, T. Bohlmann, M. Volkeri und P. Meiners die meisten Sätze gewon-
nen. Zum Schluss gab es natürlich auch wieder das Spiel „Alt gegen Jung“, welches 
die „Alten“ klar gewinnen konnten. Dieser schöne Tag endete bei herrlichem Wetter, 
Grillfleisch und kühlen Getränken.

AH-Fahrt vom 24.09.2016

Auch diese Fahrt der AH wurde bis kurz vor dem Ziel vom Festausschuss geheim ge-
halten, so dass die 33 Personen starke Gruppe am Samstag dem 24.09.2016 um 13.30 
Uhr den Bus mit einem mulmigen Gefühl bestieg. Zunächst ging es über die Auto-
bahnen A30 und A1. Dann nach Hollage. Nach Einnahme von gekühlten Getränken 
ging es nun an Bord der MS LYRA. Mit ihr ging es über den Osnabrücker Zweigka-
nal und dem Mittellandkanal in einer 3 stündigen Fahrt zurück nach Bergeshövede. 
Das sehr gute Wetter machte es möglich, dass alle Teilnehmer auf dem Sonnendeck 
Platz fanden und bei Partymusik eine lustige Seefahrt machten. Wieder im Bus ging 
es zum Alten Gasthaus Wulf, wo nach dem Abendessen weiter gefeiert wurde.
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Die traditionelle Wahl zum „Mann des Jah-
res“ gewann deutlich Christer Schönig - unser 
Teamchef der Ü32/40. Ein großes Lob an den 
Festausschuss S. Kheite, C. Menger und C. Göt-
ten, es war alles sehr gut durchorganisiert und 
auch das leibliche Wohl der Teilnehmer kam nie 
zu kurz.

Saisonabschlussspiel am 22.10.2016
Wieder mal war es Zeit für die Alten Herren die 
laufende Feldsaison mit einem internen Ver-
gleichsspiel zu beenden. Um den großen Alters-
unterschied bei diesem Spiel „Alt gegen Jung“ 
zu trotzen, wurden die Mannschaften vorher 
ausgelost, so dass zwei gemischte Teams ge-
geneinander antraten. Team „Grau“ wurde 
betreut von Klaus Lempert, Team „Weiß“ von 
Christer Schönig. Unser Schiri Udo Becke pfiff fast pünktlich um 16.08 Uhr das Spiel 
an. Nach 60 Minuten stand das Ergebnis 5:4 für das Team „Grau“ fest. Torschützen 
waren für GRAU: M. Grewe (4) und R. Rode, für Team WEIß: C. Götten (2), F. Niermann 
und D. Müller.

Alte Herren

v.l. Carsten Menger, Christer Schönig,  
Samer Kheite
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Alte Herren

Bericht der Radsportgruppe Alte Herren (von Hans Köster) 
Am Samstag, den 02.Juli 2016 starteten bei angenehmen Temperaturen dreizehn 
Radfahrer und eine Radfahrerin zur jährlichen großen Radtour (105 km) der Alten-
Herren. Gestartet wurde um 10.00 Uhr morgens am Sportheim in Püsselbüren. Die 
Strecke führte zunächst über Steinbeck nach  Recke. Hier waren dann die Reifen-
techniker gefragt, um die Reifenpanne von Norbert Beyer zu reparieren. Das not-
wendige Equipment hatten wir natürlich dabei, so dass die Reparatur von unseren 
Experten schnell (in 7 Minuten) an der Aral-Tankstelle in Recke durchgeführt wurde. 
Thomas Viefhues nutzte die Pause, um für alle weiteren Fälle eine große Fahrrad-
luftpumpe im nahe gelegenen Baumarkt zu erwerben. Diese spendete er abends 
der Radfahrtruppe.
Danach ging es weiter nach  Merzen, wo wir Punkt 12 Uhr zum Glockengeläut eine 
Pause einlegten. Über Alfhausen führte unsere Tour zum entferntesten Punkt un-
serer Rundtour dem Alfsee. Hier machten wir eine Mittagspause. Bis zum Alfsee 
wurden wir von gutem Fahrradwetter begleitet. Es setzte plötzlich heftiger Regen 
ein, so dass wir unsere Pause bis 14:15 Uhr verlängern mussten. Nun war es auch 
Zeit sich auf den Rückweg zu begeben. Aber auch der ging nicht ohne Regenschauer 
ab. Auf dem Weg über Achmer, Halen, Westerkappeln, Velpe bis nach Langenbeck 
mussten wir Pausen an unterschiedlichen Unterstellmöglichkeiten einlegen. Um 
17.30 Uhr erreichten wir wieder unser Sportheim. Trotz Regen waren alle Teilneh-
mer von der wieder von Reinhold Menger top ausgearbeiteten Strecke gut gelaunt, 
um dann den Tag mit einem Abschlussgrillen am Sportheim ausklingen zu lassen. 
Dabei wurde das Viertelfinalspiel  der Fußball-Europameisterschaft Deutschland – 
Italien verfolgt.
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Alte Herren

Zum Ende der 
Radsaison wur-
de nochmal eine 
längere Radtour 
durchgeführt (80 
km). Bei optima-
lem sonnigem 
H e r b s t w e t t e r 
starteten 11 Rad-
fahrer am 29.10.16 
um 11:00 Uhr am 
Sportheim zu der 
jährlichen Herbstabschlussfahrt. Reinhold 
Menger hatte wieder einen anspruchsvollen Rundkurs zusammengestellt. Es war 
eine Genussfahrt mit einem Durchschnitt von 21 km/h, mit Rücksichtnahme auf 
die älteren Teilnehmer. Diesmal ging es über Hörstel, Steinbeck, Recke, Mettingen 
nach Gut Leye, wo die erste Pause eingelegt wurde. Dann ging es weiter zum Rub-
benbruchsee in Wersen. Nach einer größeren Pause bei Kaffee, Kuchen und kalten 
Getränken ging es über Velpe, Ledde, Aatal zurück nach Püsselbüren. Im Alten Gast-
haus Wulf fand der Tag seinen Abschluss. Bei gutem Essen und Getränken wurden 
die nächsten Ziele diskutiert, Reinhold Menger für die wieder ausgezeichnete Stre-
ckenführungen  gedankt und beauftragt, dies für 2017 wieder in Angriff zu nehmen. 
Die Sommertour 2017 ist für den 8. Juli geplant.
Thomas Bohlmann



| 70 |

Damenmannschaft

Mit Platz zwei, bei nur einem Punkt Rückstand hinter Aufsteiger Cheruskia Laggen-
beck und dem Pokalfinaleinzug, beendeten wir eine äußerst erfolgreiche erste Sai-
son. Das in dieser Saison nur der Aufstieg zählt, ist kein Geheimnis. Bislang sind wir 
auf einem sehr guten Weg. Der ohnehin schon gute Kader konnte diese Saison mit 
Janine Tietmeier, Theresa „Resi“ Richter, Larissa Richter und Judith Blanc sogar noch-
mal verstärkt werden. Außerdem erfreulich ist, dass mit Jannette Meiners, Maren 
Bestgen und Stefanie Derksen auch wieder drei Fußballneulinge den Spaß an die-
sem schönen Sport für sich entdeckt haben. Von Beginn an die „gejagten“ zu sein, 
dass ist auch für erfahrene Fußballfrauen ungewohnt. Aber nach 14 Saisonspielen, 
der Tabellenführung und dabei vier Punkten Vorsprung, läuft zurzeit alles nach Plan. 
Dass es kein einfacher Durchmarsch wird, wie von vielen Außenstehenden prognos-
tiziert, zeigten unteranderem die beiden Unentschieden ( jeweils 2:2) gegen Mitfa-
vorit Westfalia Hopsten und Bezirksliga-Absteiger Stella Bevergern. Nichtsdestotrotz 
sind wir in der Meisterschaft, saisonübergreifend, seit fast einem Jahr ungeschlagen. 
Dazu stellen wir mit bislang 103 erzielten Toren die beste Offensive der Liga. Im Pokal 
stand das Viertelfinale gegen die Landesliga-Kickerinnen aus Brochterbeck an. Leider 
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h.R.v.l.: Janine Tietmeier, Jana Visse, Theresa „Resi“ Richter, Kristina „Hoppi“ Hopfauf, Jennifer Tietmei-
er, Eileen Langelage, Theresa Dierkes, Theres Frickenstein, Anja Dierkes, Cara Janson; m.R.v.l.: Bianca 
Meiners (Co-Trainerin), Jeannette Meiners, Stefanie Derksen, Larissa Richter, Hanna Breckweg, Sarieka 
Steinriede, Nina Barnekow, Steffi Ahlers, Bastian Blankemeyer (Trainer); v.R.v.l.: Angi Meyknecht, Sarah 
Helmig, Theresa Remmers, Denise „Schorty“ Schortz, Britta Helmig, Mareike „SJ“ Schortz, Nele Audick;
es fehlen: Helena Vorbrink, Jana Dellbrügge, Jana Pentrup, Judith Blanc, Lisa Böttcher, Maren Bestgen, 
Marion Ernschneider (Co-Trainerin), Nicci Pezena, Nicole Hoevermann, Ronja Schmitz, Sandra Meinecke 
(Co- Trainerin), Sophia Quint, Sophie Wehmeyer, Stephan Meyer (TW-Trainer)

wurde das Spiel, nach fantastischer Leistung und großem Kampf, mit 0:1 verloren. 
Jetzt gilt es, sich auf die Meisterschaft zu konzentrieren. Die Mädels und das ganze 
Trainerteam werden weiterhin hart daran arbeiten, dass am Ende der Bezirksliga-
Aufstieg steht. Die Mannschaft bedankt sich bei den zahlreichen Zuschauern, die uns 
Woche für Woche vom Rand unterstützen. Daumen hoch, weiter so.
Bastian Blankemeyer

Damenmannschaft
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Asylhelferkreis
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Step-Aerobic für Girls 
Übungsleiterin: Helena Beckmann   

Tel. 05451/3451

Mädchen ab
der 5. Klasse

Donnerstag
18.00 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Annegret Schrameyer

Tel. 05451/13702

Frauen Mittwoch 
14.00 – 15.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik 
Übungsleiterin: Heike Beier

Tel. 05451/14734

Frauen Dienstag
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Silvia Grotemeyer

Tel. 05459/8250

Frauen über
50 Jahre

Mittwoch
13.00 – 14.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Petra Freye

Tel. 05451/7288

Herren Freitag
9.45 – 10.45 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Petra Freye

Tel. 05451/7288

Frauen Dienstag
13.30 – 14.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Spiel-Spaß-Sport
Übungsleiterin: Petra Freye

Tel. 05451/7288

Damen
und

 Herren

Mittwoch
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wirbelsäulengymnastik 
Übungsleiterin: 

Veronika Humernbrum

Damen
und

Herren

Donnerstag                                                                                                                                       
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wassergymnastik
Ansprechpartnerin:                         

Marion Schönig, Tel.05451/745672

Damen
und

Herren

Zeiten bitte der 
örtlichen Presse 

entnehmen

Holsterkampbad

Zumba®
Übungsleiterin: Kay Hoffmann

Jedermann Mittwoch
20.00 – 21.00 Uhr

Freitag
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Zumba®-Kids
Übungsleiterin: Kay Hoffmann

Mädchen
von 8 bis 13 Jahren

Mittwoch
16.30 – 17.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Fitness & Kräftigung
Übungsleiterin: Lena Ens

Mädchen
und                                             

Frauen

Donnerstag
20.00 – 21.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Pilates
Übungsleiterin: Theresia Helms

 Tel. 05451/7504

Frauen Kurssystem in  
Absprache mit der 

Übungsleiterin

Familienzentrum 
Püsselbüren/ 

Ludgeriturnhalle

Reha-Sport
Übungsleiterin: Theresia Helms

 Tel. 05451/7504

alle Kurssystem in  
Absprache mit der 

Übungsleiterin

Ludgeriturnhalle

Mutter-Vater-Kind-Turnen 
Übungsleiterin: Sandra Menger                                                                                                                 

Tel. 05451/44807  

Mutter, Vater  
und Kind

Donnerstag
16.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:  Manuela Gebbe                                                                                                             

Tel. 05451/5659144     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

3 – 5 Jahren

Montag
15.30 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:  Walburga Lütkemeyer 

Tel. 05451/7705    

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

5 – 7 Jahren

Donnerstag
17.00 – 18.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Sport für Jungen und 
Mädchen 

Übungsleiterin: Theresia Helms
 Tel. 05451/7504     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

7 – 10 Jahren

Dienstag
16.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik ·  Turnen ·  Tanzen
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Übungsleiterteam:   
Theresia Helms, Tel. 05451/7504                                                                                                                                                                                                                                                                                             

Britta Rohlmann, Tel. 05451/745534                                                                                                                                                                
Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Walking / Nordic Walking

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Leichtathletik für Kinder im Alter von 6 – 15 Jahren   
Ansprechpartnerin:  Lisa Terheyden, Tel. 0176/20533674

Deutsche Sportabzeichenabnahme    
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                             

Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Leichtathletik

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Rad- und Wandergruppe   
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                     

Werner Redder, Tel. 05451/3360

Wandern

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Ansprechpartner: 
Reinhard Lüxmann, Tel. 0163/7766402, 

Ede Lambers, Tel. 0151/50426495,
E-Mail: swetennis@web.de

Tennis

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Skaten für Kinder 
Ansprechpartnerin: Marion Schönig, Tel: 05451/745672                                                                                                                                    

Skaten

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Ansprechpartner:  
Peter Menger Tel. 05451/44807,  
Uwe Kümper Tel. 05451/500427

Damen
und

Herren

Sonntag 11.00 Uhr
Do. 18:00 Sommer 

Do. 17:30 Winter

Treff am
Sportheim

Lauftreff
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Volleyball D-Jugend 
Trainerin:  

Kira-Lynn Steuter, Tel. 05451/78212 

Mädchen und 
Jungen der                                                                                                                                              

Klasse 4 bis 6 

Montag
17.30 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. C-Jugend 
Trainerinnen: 

Sarah Schmidt, Tel. 05451/17713 u. 
Nicole Cmok, Tel. 05451/49546 

Mädchen der                                                                                                                                              
Klasse 7 bis 9

Freitag
15.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. A-Jugend 
Trainerinnen:  

Nadine und Maren Hespeling                                                                                                                              
Tel. 05451/49029

Mädchen ab
Klasse 10

Freitag
17.00 – 19.00 Uhr

Mittwoch
17.30 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen  
Hobby I + II

Trainerinnen: Renate Maßmann u. 
Theresia Helms, Tel. 05451/7504

Damen Freitag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen
             Hobby III 

Trainerinnen: 
Monika Saatkamp, Tel. 05451/45905 u. 

Heike Beier, Tel. 05451/14734  

Damen Dienstag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Jugendabteilung  
Ansprechpartner: 

Reinhard Ahaus, Tel. 05451/49481 
Uli Heeke, Tel. 05451/ 17459

Norbert Heeke ,Tel. 0176/56328031

Seniorenabteilung  
Ansprechpartner: 

Oliver Brink, Tel. 0170-2300907
Michael Bestgen, Tel. 05451/78325  

Alte Herren-Abteilung  
Ansprechpartner: 

Thomas Bohlmann, Tel. 05451/17950
Betreuer Ü32/Ü40: Christer Schönig, Tel.: 01575/7168656

Betreuer Ü50: Klaus Lempert,  Mobil: 0160/5931331    

Fußball
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Jugendobmann Spielbetrieb Paßwesen 

Reinhard Ahaus
Jenaer Str.28
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 49481
Mobil: 0176 41662636
E-Mail: reinhard-ahaus@t-online.de

Stephan Rohlmann
Püsselbürener Damm 457
49479 Ibbenbüren
Mobil: 0151 14223967
E-Mail:  
spielbetriebjugendfussball@swesch.de

Ulrich Heeke
Birkhof 18
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 17459
E-Mail: u-heeke@t-online.de

Pokalspiel und Turnierleiter Kassierer Beisitzer Hallenturniere

Norbert Heeke
Wiesengrund 40
49479 Ibbenbüren
Mobil: 0171 8026831
E-Mail: pnheeke@vodafone.de

Egon Terheyden
Bahornweg 12
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05459 7698
Mobil: 0175 4826923
E-Mail: eterheyden@t-online.de

Daniel Raszka
Mobil: 0176 20762850
E-Mail: daniel.raszka@vodafone.de

Jugendvertreter

Niklas Prinz
Marvin Lammers

Mitglieder des Fußball-Jugendvorstands
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Termine

Terminkalender 2017

Ein Verein stellt sich vor Kreissporthalle Ibbenbüren 21. Januar 2017

C-Jugendturnier Kreissporthalle Ibbenbüren 22. Januar 2017

Kinderkarneval Ludgerihalle 24. + 25. Februar 2017

Generalversammlung Haus Kreuzmann 17. März 2017

Fastnachtsturnier Escher Sportpark 3.  + 4. Juni 2017

Ehrenamtsparty Escher Sportpark 14. Juni 2017

E- und F-Jugend-Zelten Escher Sportpark 24. + 25. Juni 2017

Impressum

Herausgeber: Schwarz-Weiß Esch 1930 e.V., Mauritiusstr. 38, 49479 Ibbenbüren 
Internet: www.swesch.de, E-Mail: info@swesch.de

Redaktionsteam: Nadine Mazanek, Inga Kheite, Birgit Meyer,
sportspiegel@swesch.de

Fotos: Vereinseigene

Auflage: 2.000

Druck & Gestaltung: Bleker Werbung · Zum Esch 21 · 49479 Ibbenbüren 
Tel.: 0 54 51 - 54 590 66 · www.bleker.de
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Sportverein Schwarz - Weiß Esch 1930 e.V.            
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Kinderseite
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Und zum guten Schluss …

Die nächste Ausgabe erscheint 
im 

Jul i  2017
Der Redaktionsschluss wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Fotos, Berichte und sonstige Anregun-
gen nehmen wir jederzeit gerne unter 
sportspiegel@swesch.de entgegen. 
Bitte die Fotos als JPG-Datei (mit Bild-
unterschriften/Namen) und die Berichte 
(Word-Datei) in einer Mail, aber als sepa-
rate Dateien schicken.

Euer Redaktionsteam

Nadine Mazanek, Inga Kheite 
und Birgit Meyer

Frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr für alle!
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